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Gesundheitsausstellung

«C'est la vie?» - Über die Kunst
älter zu werden
1999 ist das «Internationale Jahr der

älteren Menschen». Aus diesem Anlass

hat das Zentrum für Prävention und

Gesundheitsförderung (ZEPRA) eine

Ausstellung organisiert. Die Ausstellung

wird während der OFFA gestartet und

wird anschliessend in den Gemeinden

auf Tournee gehen. Flankierend können

in den Gemeinden zusätzlich Aktivitäten

angeboten werden. Die genauen
Daten erfahren Sie sicher bei der Orts-
koordinatorin. Wir möchten die örtlichen

SPITEX Organisationen ermuntern

die Gelegenheit zu nutzen und sich bei

den Aktivitäten zu beteiligen. Der

SPITEX Verband unterstützt Sie gerne,
zusätzlich ist es möglich Frau Forster

und Frau Junker als Referentin zu

verpflichten.

Mögliche Events:
Beratungen: z.B. zu Ernährung,
Unfallverhütung, Risikofaktoren, zu
diversen Krankheiten, Angebot im

Gesundheitswesen, Auswahl von

Betreuungsformen usw.

Untersuchungen: z. B. Messen von

Blutdruck, Blutzucker, Nikotin, usw.

Führen von Restaurationen:
z. B. eines Biorestaurantes, einer
alkoholfreien Bar usw.

Regelung bei
Spitalaustritt im Kanton
St. Gallen
In Absprache mit dem Verband der

Krankenversicherer haben wir die

Spitäler wie folgend informiert:

1 Vor dem Austritt sollte frühzeitig

Kontakt mit der SPITEX

aufgenommen werden. Am Telefon

können die wichtigsten Informationen

ausgetauscht werden -*
Telefonliste der SPITEX Organisationen

liegt bei.

2. Es genügt als Verordnung auf
dem Kurzaustrittsbericht zu

st. gallen aktuell
vermerken, dass es Unterstützung
durch die SPITEX braucht. Ausser es

ist eine klare Anordnungen (Verordnung)

für eine Behandlungspflege

nötig Ein spezielles Formular
gibt es nicht mehr.

3. Von der Pflege wird der
Überweisungsrapport ausgefüllt und

mitgegeben.

4. Die SPITEX macht dann ansch¬

liessend zu Hause beim Patienten

die Bedarfsklärung und in der

Regel verordnet anschliessend

der Hausarzt die weiteren
Massnahmen.

SPITEXHilfe und Pflege zu Hause

Vor dem Spital-Austritt eine interdisziplinäre

Besprechungen im Spital zu

machen, kann den Ubertritt in die
SPITEX sehr erleichtern. Bei der Verrechnung

an den Krankenversicherer, als

Massnahme der Abklärung 7a, kann es

dann Probleme geben sollte der Patient

nicht in die SPITEX entlassen werden.

Der Versicherer bezahlt nicht zur
gleichen Zeit spitalexterne und spitalinterne

Leistungen. Für diese Fälle sollte die
SPITEX Organisation eine Sonderregelung

ausarbeiten und diese transparent
kommunizieren. (z.B. eine Pauschale,

Abstufungen nach Zeitaufwand etc. die

allenfalls vom Patienten übernommen

werden muss). JU

Zu verkaufen:

Toshiba-Kopierer PPC 2310
(Occasion)

Originaleinzug, 10-Fach Sorter, Unterschrank

Zählerstand: 266500 Kopien

Servicevertrag: Fr. 0.055 pro Kopie inkl. Toner, alle Ersatzteile, Behebung sämtlicher

Störungen, Unterhaltsservice, Reise- und Arbeitszeit.

Verkaufspreis: Fr. 1500.-
Interessenten melden sich bitte bei der Geschäftsstelle Spitex Verband Kanton

St. Gallen, Telefon 071 /222 87 54.

Geschäftsstelle
SPITEX Verband Engelgasse 2 9000 St. Gallen

Kanton St. Gallen Telefon 071 -222 87 54 Fax 071 -222 87 63
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